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„IRRE SIND MENSCHLICH“


(Pressetext kurz)


Oft beschleicht einen schon morgens, beim Lesen der Nachrichten, das Gefühl, man 
sei der einzig Normale auf der Welt. Dann trifft man den Nachbarn und plötzlich ist 
man sich sogar ziemlich sicher!


Manchmal könnte man angesichts seiner Mitmenschen ja schon verzweifeln: 
Durchgeknallte Extremisten bedrohen die Demokratie, gierige Profiteure die Umwelt 
und die Teilnehmer von „Bauer sucht Frau“ den Verstand!


Und das Internet wird immer mehr zu einem Bereich, in dem sich vor allem 
Menschen herumtreiben, gegen die Hannibal Lecter nur wie ein netter Herr mit etwas 
zweifelhaften Essensvorlieben erscheint. 


Da schießen einem viele Fragen durch den Kopf:


Ist die Welt ein einziges Irrenhaus? Warum bin ich auch drin? Und was kann ich tun?


Thomas Schreckenberger, ausgezeichnet mit zahlreichen Kleinkunstpreisen (z.B. 
Kleinkunstpreis Baden-Württemberg, Tuttlinger Krähe, uvm.) rechnet ab mit all den 
Irrsinnigen in Politik, Gesellschaft und Alltagsleben.


Dabei tauchen natürlich auch immer mal wieder Protagonisten unserer Polit- und 
Promiszene auf, die Thomas Schreckenberger als gewohnt täuschend echte 
Parodien auf die Bühne bringt.


Beim Kampf gegen die Durchgeknallten der Welt hilft immerhin der Humor – denn 
wie erkannte einst schon der große Werner Finck: „Lächeln ist die eleganteste Art, 
den Gegnern die Zähne zu zeigen!“



